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Titelbild: Insbesondere in den Wintermonaten gilt es die Geschwindigkeit 
den Strassenverhältnissen anzupassen. (Bild: Werner Lenzin)
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Marion Wiesmann 
Finanzen

Editorial
Neues im 
neuen Jahr!
Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, diese 
Ausgabe der Rundschau in Händen haben, ist 
der erste Monat des Jahres 2015 schon bei-
nahe vorüber. In der nächsten Woche werden 
viele von Ihnen in den Winterferien weilen und 
das Skifahren, das Schlittenfahren oder einen 
Sparziergang geniessen.

Zur Verringerung der Anzahl Todesopfer und 
Verletzten auf unseren Strassen wurde das 
Programm «Via sicura» vom eidgenössischen 
Parlament beschlossen. Die verschiedenen 
Massnahmen dieses Programms werden vom 
Bundesrat etappenweise in Kraft gesetzt. Ab 
dem 1. Januar 2015 sind weitere Massnahmen 
dazugekommen.

Bringen Fahrzeuglenkende die Sicherheit 
anderer Personen ernsthaft in Gefahr oder 
verletzen die Verkehrsregeln grob, begehen 
sie gemäss Strassenverkehrsgesetz eine Grob-
fahrlässigkeit. Dieser Begriff deckt in der Praxis 
jeden schweren Verstoss gegen die Verkehrs-
regeln wie beispielsweise das Überfahren 
eines roten Lichtsignals, eines Stoppschildes 
oder beim Überholen das Überfahren einer 
geschlossenen Sicherheitslinie ab. Gegen 
Grobfahrlässigkeit kann man sich versichern, 
um einen Regress (Rückgriff der Versiche-
rungen auf den Versichernden) zu verhindern. 
Nach dem 1 Januar 2015 müssen die Versi-
cherungen jedoch Rückgriff auf die Unfall-
verursacher nehmen bei Schäden, die infolge 
angetrunkenem oder fahrunfähigem Zustand 
oder bei einem Raserdelikt verursacht werden. 
Dabei wird die Höhe des Regresses nach dem 
Verschulden und der wirtschaftlichen Situati-
on der Person gerichtet.

Neu gilt die Alkohol-Atemprobe auch für 
Werte von 0.8 und mehr Promille als beweis-
sicher und kann gerichtlich verwertet werden. 
Eine Blutprobe wird nur noch ausnahmsweise 
durchgeführt, wenn der Verdacht auf Betäu-
bungsmittelkonsum besteht oder wenn die 
kontrollierte Person darauf besteht.

Wenn der Führerausweis wegen Fahrens in 
angetrunkenem Zustand auf unbestimmte 
Zeit entzogen wird, darf nach der Durchfüh-
rung einer Therapie, und falls die Prognose 
günstig ist, nur noch Motorfahrzeuge führen, 
die mit einer Alkohol-Wegfahrsperre ausge-
rüstet sind. Diese Auflage gilt für fünf Jahre 
nach der Wiedererteilung des Führeraus-
weises. Ebenfalls nur noch mit einem zusätz-
lichen Gerät ausgerüstete Fahrzeuge müssen 
jene in Kauf nehmen, die den Führerausweis 
für zwölf Monate oder auf unbestimmte Zeit 
wegen Missachtungen von Tempovorschrif-
ten abgeben müssen. Die Fahrzeuge müssen 
dann mit einer Blackbox ausgerüstet werden, 
welche Daten sammeln und aufzeichnen.

Ausserdem wird der Bundesrat einheitliche 
Qualitätssicherungsmassnahmen bei der 
Fahreignungsabklärung festlegen. Neu gilt 
auch die Pflicht zur Teilnahme an Nachschu-
lungskursen, wenn der Führerausweis wegen 
Fahrens unter Alkohol- oder Betäubungsmit-
teleinfluss entzogen wurde. Das gilt auch für 
Ersttäter mit einer Blutalkoholkonzentration 
von mindestens 0.8 Promille. Wiederho-
lungstäter müssen auch antraben, wenn der 
Führerausweis aus anderen Gründen für min-
destens sechs Monate entzogen wurde.

Fürs 2015 wünsche ich Ihnen beste 
Gesundheit, viel Glück und Zufriedenheit 
sowie unfallfreie Fahrten.

Herzliche Grüsse
Ihr Präsident Marco Vidale

Werner Lenzin 
Redaktor Rundschau

Harald Zecchinel 
Veranstaltungen

Kontaktstelle
Frauenfelderstrasse 6
8570 Weinfelden
Tel.: 071 622 00 12
Fax: 071 622 00 18
info@tcs-thurgau.ch
www.tcs-thurgau.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag	
09.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00
Donnerstag
09.00 - 12.00 und 13.30 - 18.00
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«Rücksicht auf Fussgänger 
und Langsamverkehr nehmen»
Die 51-jährige Familienfrau Cornelia 
Komposch ist seit 2004 Kantonsrätin 
für den Bezirk Frauenfeld und seit 
2006 auch Frau Gemeindeammann 
von Herdern. Die Politische Gemeinde 
Herdern befindet sich auf dem Seerü-
cken, zwischen Frauenfeld und dem 
Untersee. Die Gemeinde besteht aus 
den beiden Dörfern Lanzenneunforn 
und Herdern sowie den Weilern Wilen, 
Ammenhausen, Kugelshofen und Lie-
benfels. Die Rundschau unterhielt sich 
mit Frau Gemeindeammann Cornelia 
Komposch über aktuelle Verkehrsfragen 
ihrer Region.

Von Werner Lenzin

TCS-Rundschau: Welche Verkehrsprobleme 
sehen Sie als Frau Gemeindeammann in Ihrer 
Region und wo gibt es Lösungsansätze?

Cornelia Komposch: Herdern ist eine kleine, 
ländliche Gemeinde mit entsprechenden 
Strukturen, und somit ist sie zum Glück 
von schwerwiegenden Verkehrsproblemen 
verschont. Jedoch müssen wir leider ver-
mehrt feststellen, dass sich der Durchgangs-
verkehr weg von den Hauptachsen hinein 
in die Wohnquartiere verlagert und dies zu 
Lasten der Sicherheit und Wohnqualität der 
Anwohner. Beobachtungen haben ergeben, 
dass nicht zwingend die GPS-Benutzung 
von Ortsunkundigen für diese unerfreuliche 
Entwicklung verantwortlich ist.
	 Viel mehr sind es Einheimische, die 
gerne einen Schleichweg nutzen, um einige 
Minuten früher an ihrem Zielort anzukom-
men. Meines Erachtens ein rücksichtsloses 
Verkehrsverhalten, dem man kaum Einhalt 
gebieten kann. 
	 Die grossen Verkehrsprobleme in un-
serer Region kennen wir in und rund um 
Frauenfeld. Davon ausgehend, dass das 
Bevölkerungswachstum und damit auch die 
Mobilität in den Zentren und entlang den 
Entwicklungsbändern zunimmt, müssen die 
Probleme auf verschiedenen Ebenen ange-
gangen werden. Der Zunahme der Zu- und 
Wegpendler kann grösstenteils mit dem wei-
teren Ausbau des ÖV begegnet werden und 
wird mit der Umstellung auf den Fahrplan 
2019 umgesetzt. Weiter gilt es den problema-
tischen Durchgangsverkehr in Frauenfeld mit 
baulichen Massnahmen zu lösen – kreative 
Ansätze liegen auf dem Tisch.

TCS-Rundschau: Wie sieht es aus mit dem 
öffentlichen Verkehr für die Bewohnerinnen 
und Bewohner Ihrer Gemeinde?

Cornelia Komposch: Statistische Zahlen 
belegen, dass die Zahl der Zu- und Aussteiger 
an den Haltestellen in unserer Gemeinde 
und insbesondere in Herdern konstant hoch 
sind. Das rechtfertigt mindestens den Halb-
stundentakt zu Stosszeiten und den Stunden-
takt tagsüber.
	 Bei einem steigenden Angebot des Post-
autoverkehrs verzeichnen wir auch steigende 
Beitragszahlungen an den Postautoservice. 
Dies ist politisch solange vertretbar, wie das 
Angebot auf diesem Niveau aufrecht bleibt 
und nicht von kantonalen Sparmassnahmen 
betroffen ist. Einen Abbau des ÖV wäre für 
uns inakzeptabel.

TCS-Rundschau: Welche Vorteile bringen für 
Ihre Region die Realisierung von BTS + OLS?

Cornelia Komposch: Meines Erachtens ist die 
Frage nach dem Nutzen für unsere Region 
nicht entscheidend, denn unsere Region ist 
von der Verkehrsproblematik im Oberthurgau 
wenig betroffen. Ich meine, dass die Frage 
nach der Rechtfertigung der BTS/OLS aus 
einer Gesamtperspektive betrachtet werden 
muss. Zugegebenermassen ist die heutige 
Verkehrssituation für Pendler, die regelmä-
ssig in den Raum Kreuzlingen, Mittel- und 
Oberthurgau fahren müssen, unbefriedigend. 
Viel mehr jedoch leiden meines Erachtens die 
Bewohner der betroffenen Gemeinden unter 
den Auswirkungen des Verkehrs. Es ist also 
richtig, geeignete Massnahmen zu treffen.
Dennoch und insbesondere jetzt, wo die 

«Verkehrsprobleme müssen auf verschiedenen Ebenen 
angegangen werden», meint Frau Gemeindeamman 
Cornelia Komposch. (Bild: ZVG)
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Kurse Zweiphasenausbildung

WAB-Kurs 1: 

Dienstag, 27.01.15 / Donnerstag, 29.01.15

Montag, 02.02.15 / Mittwoch, 04.02.15

Freitag, 06.02.15 / Dienstag, 10.02.15

Donnerstag, 12.02.15 / Samstag, 14.02.15

Montag, 16.02.15 / Mittwoch, 18.02.15

WAB-Kurs 2: 

Dienstag, 27.01.15 / Donnerstag, 29.01.15

Montag, 02.02.15 / Mittwoch, 04.02.15

Freitag, 06.02.15 / Dienstag, 10.02.15

Weitere Kursdaten im Internet!

Das VSZ TG – Ihr Komplettanbieter für  

Fahrsicherheit und Fahrspass.

Finanzierung der Millionenprojekte unklarer 
ist den je, zähle ich mich nach wie vor zu 
den Gegnern der BTS/OLS. Die Variante 
der Umweltverbände habe ich stets unter-
stützt. Wir sprechen von Raumplanung, von 
Einhalt der Zersiedelung und vom Schutz der 
ländlichen Strukturen unseres Kantons und 
gleichzeitig verbauen wir unseren Kanton 
mit einer Schneise, die unweigerlich das 
weitere Bedürfnis um Wachstum schürt und 
den Verteilkampf unter den Gemeinden nach 
Bauzonen anheizt. Nach meiner Meinung ein 
Widerspruch in sich.

TCS-Rundschau: Welches sind aus Ihrer Sicht 
weitere längerfristige Projekte, die es in den 
kommenden Jahren im Kanton Thurgau zu 
realisieren gilt?

Cornelia Komposch: Verursacher von 
Verkehrsproblemen sind vielerorts der 
Binnen- und Ziel- Quellverkehr. Ein Aus- 
bau von Buslinien, die Förderung des Lang-
samverkehrs, Carsharing, etc sind mög-
liche Lösungsansätze zur Verbesserung der 
Situation. Weiter müssen Strassenbauprojekte 
umweltverträglich und ressourcenschonend 
realisiert werden, die Finanzierung muss 
gesichert sein und ein Ausbau darf nicht dazu 

führen, dass neuer Verkehr buchstäblich 
angezogen wird.
 
TCS-Rundschau: Wie beurteilen Sie die 
heutige und zukünftige Entwicklung des 
Verkehrs?

Cornelia Komposch: Die Region Frauenfeld 
steht im Standortwettbewerb mit dem Mittel- 
und Oberthurgau, dem Raum Winterthur und 
Schaffhausen. Dieser Wettbewerb hat wie 
alles positive und negative Auswirkungen. 
So ist eine davon das erhöhte Verkehrsauf-
kommen auf den Hauptachsen. Aufgrund der 
prognostizierten Bevölkerungsentwicklung 
und der gewünschten Arbeitsplatzansiedlung 
ist mit einem verstärkten Verkehrsaufkom-
men zu rechnen. Die Probleme werden also 
nicht kleiner – die Umweltbeeinträchtigung 
und die Lebensqualität der Thurgauer Bevöl-
kerung ebenfalls nicht.

TCS Rundschau: Welche Massnahmen zur 
Verbesserung der Sicherheit aller Verkehrs-
teilnehmer gilt es für Ihre Gemeinde und auf 
dem gesamten Kantonsgebiet zu realisieren?

Cornelia Komposch: Den Fussgängern und 
dem Langsamverkehr ist die gebührende 

Rücksicht und Sicherheit zu gewähren und 
gleichzeitig muss die Verkehrserziehung mit 
gezielten Programmen gefördert werden. 
Bauliche Massnahmen wie Fussgängerwege, 
30-Zonen, Trottoire, Unterführungen und 
Radwege müssen realisiert werden. Wei-
ter würde ich es begrüssen, wenn sämt-
liche Verkehrsteilnehmer das Angebot von 
Sicherheitskursen besuchen und somit ihre 
Fahrtechnik und ihr Fahrstil von Zeit zu Zeit 
verbessern und überdenken würden. Die 
Verschärfung der Promillegrenze am Steuer 
und Geschwindigkeitsbegrenzungen sind 
unumstösslich.

TCS-Rundschau: Welches sind Ihre per-
sönlichen Wünsche und Anliegen mit Blick 
auf das Verhalten aller am öffentlichen und 
privaten Verkehr Beteiligten und an den 
TCS Thurgau?

Cornelia Komposch: Bei dieser Frage gilt 
es insbesondere, sich selber an der Nase zu 
nehmen. Stichworte dazu sind Eigenverant-
wortung, Rücksichtsname und das Bewusst-
sein mit dem eigenen Fahrstil Leben gefähr-
den zu können. Das vielfältige Angebot des 
TCS trägt viel zu einer steigenden Sicherheit 
im Strassenverkehr bei.
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Wir sprachen mit... 
	...Jugendfahrlager-Teilnehmern

Tanja Huber, 
Gymnasiastin 
Im Kanton Bern war kein Platz mehr frei im Jugendfahrlager. Deshalb bin ich mit den Thurgauern nach Scruengo gekommen. Ich möchte einigermassen das Autofahren lernen und am kommen-den Freitag natürlich die Theorieprü-fung bestehen. Zudem schätze ich das Zusammensein.

Darcy Wildhaber,  
Gymnasiastin

Über meine Kollegin Tanja habe 
ich von diesem Jugendfahrlager 
erfahren. Bis am vergangenen 
Sonntag hatte ich überhaupt keine 
Ahnung vom Autofahren. Natür-
lich möchte ich diesbezüglich die 
ersten Grundkenntnisse erhalten 
und am Ende dieser tollen Woche 
die Theorieprüfung bestehen.

13 Teilnehmerinnen und 19 Teilneh-
mer weilten vom 13. bis 19. Juli 2014 
im Jugendfahrlager der TCS Sektion 
Thurgau in Scruengo. Die Rundschau 
unterhielt sich mit sieben Jugend-
lichen über ihre Eindrücke dieser 
lehrreichen Woche. (le)

Marco Forrer,  

Sportgymnasiast

Aufmerksam gemacht hat mich auf dieses 

Lager mein Vater. Ich möchte in erster Linie 

das Autofahren lernen und die Theorieprü-

fung bestehen. Mich fasziniert aber auch das 

Kennenlernen von neuen Menschen. Abends 

hören wir Musik, sitzen zusammen und haben es gut miteinander.

Manuel Brunner,  

Absolvent HMS Frauenfeld

Im Nothelferkurs wurde ich anhand 

eines Flyers auf das Jugendfahrlager 

aufmerksam. Wichtig sind für mich 

das Bestehen der Theorieprüfung und 

das Sammeln von Erfahrungen in der 

Fahrpraxis. Eine mega coole Woche 

in einer schönen Gegend – und das 

Autofahren macht Spass.

	       Sabrina Gasser, Drucktechnologin 
            Reprografie

Mein Bruder war vor zwei Jahren hier im Jugendfahrlager in Scruengo. Er hat mir begeistert davon erzählt und mein Vater ist Mitglied beim TCS Thurgau. So bin ich ins Lager gekommen und möchte hier natürlich viel erfahren über das Autofahren allgemein und die Theorieprüfung bestehen.

Sandro Forrer, Sportlehre-
Lehre Autofachmann
Ich bin zusammen mit meinem Bruder nach 
Scruengo gekommen. Hier können wir 
inmitten einer wunderschönen Umgebung 
für die Theorieprüfung lernen. Ich schätze 
die gesicherte Strecke auf dem alten Mili-
tärflugplatz von Ambri, auf der wir das Autofahren lernen.

Tobias Hug, Fachmann Informatik  

und Dokumentation

Einer meiner Kollegen hat 
das Lager vor zwei Jahren 
besucht und mich motiviert, 
auch teilzunehmen. Ich 
möchte natürlich in erster 
Linie die Theorieprüfung 
bestehen und während 
dieser Woche mit dem Auto 
vertraut werden. Spannend ist das Üben von 
Manövern und Kennenlernen neuer Menschen.

Jugendfahrlager 2015
vom 11. bis 18. Juli 2015

Programm Fahrschulung, Autotechnik, Pannenkunde, Verkehrstheorie; Sport, Spass und Fun. 
 Mit amtlicher Theorieprüfung in Bellinzona
    
Kursleitung  Ein erfahrenes Leiterteam sorgt dafür, dass sich junge Leute ungezwungen und spielerisch  
 mit dem Auto anfreunden können.
    
Kursort  Scruengo/Tessin. Zur Verfügung steht eine eigene Trainingspiste und zweckmässige  
 Ausbildungsräume sowie Unterkünfte.
    
Kurskosten  TCS-Mitglieder CHF 750.–/Nichtmitglieder CHF 950.–
    
Sonstiges  Teilnehmer des Lagers erhalten auf den Nothelferkurs der Sektion Thurgau eine Reduktion von  
 CHF 20.–. Die Kosten der Theorieprüfung werden direkt vom Strassenverkehrsamt im Tessin  
 verrechnet. Das Jugendfahrlager ist für junge Damen und Herren ab 16 Jahren bestimmt.
    
Anmeldung  TCS Sektion Thurgau, Sekretariat,  
 Frauenfelderstrasse 6, 8570 Weinfelden,
 T: 071 622 00 12, info@tcs-thurgau.ch, www.tcs-thurgau.ch

ab zur ersten  

Fahrstunde  

ins Tessin
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Wir gratulieren herzlich zu
50 Jahren TCS-Mitgliedschaft!
252 TCS-Mitglieder hatten im letzten 
Jahr ein kleines Jubiläum zu feiern. Sie 
gehören unserem Verband bereits seit 
50 Jahren an. Die Rundschau veröf-
fentlicht hier die Liste dieser Super-
Veteranen und verbindet damit einen 
herzlichen Dank für die langjährige 
Mitgliedschaft und Treue.

Aerne Emma, Arbon 
Aeschbacher Werner, Sulgen 
Altwegg Heinz, Tägerwilen 
Ammann Max, Romanshorn 
Angst Klara, Wängi 
Antoniol René, Frauenfeld 
Artho Anton, Sulgen 
Bachmann Werner, Buch b. Frauenfeld 
Baertschi Fritz, Amlikon-Bissegg 
Barilli Giuseppe, Weinfelden 
Baumberger Peter, Mettendorf 
Beglinger Esther, Arbon 
Bergdorf Hans, Kreuzlingen 
Bernet Paul, Münchwilen 
Beugger Erwin, Bischofszell 
Bichsel Jakob, Romanshorn 
Bietry Nelly, Frauenfeld 
Bilgeri Hans, Busswil 
Binder Ernst, Frauenfeld 
Bisang Brigitta, Amriswil 
Bischof Max, Aadorf 
Blaser Paul, Bürglen 
Boehler Franz, Münchwilen 
Boesch Hans, Amriswil 
Bolt Hans, Scherzingen 
Bommer Franz, Weinfelden 
Bosch-Schaefer Max, Ermatingen 
Bruechsel Konrad, Thundorf 
Bruegger Max, Romanshorn 
Bruengger Eugen, Islikon 
Brugger Ferdinand, Berlingen 
Brunner Hans, Donzhausen 
Brunner Verena, Arbon 
Buechel Urban, Kreuzlingen 
Buergi Peter, Kreuzlingen 
Buetler Ruth, Münchwilen 
Bühler Rolf, Landschlacht 
Calderari Angelo, Frauenfeld 
Cieli Renato, Tägerwilen 
Custer Laurenz, Frauenfeld 
Dammann Martha, Homburg 
Dammann Agnes, Ermatingen 
De Gol Vincenzo, Istighofen 
Demeulemeester Edgard, Steckborn 
Dezordo Rosalia, Bottighofen 
Dietrich René, Landschlacht 

Donatsch Arnold, Steckborn 
Dumelin Karl, Hüttlingen 
Eberhart Margret, Aadorf 
Egger Fredi, Münchwilen 
Egger Roland, Eschlikon 
Eichenberger Peter, Wängi 
Eigenmann Dieter, Frauenfeld 
Eisenring Franz, Bichelsee 
Engstler Erwin, Kreuzlingen 
Engweiler Rolf, Frauenfeld 
Etter Myrtha, Wagerswil 
Eugster Emil, Neukirch (Egnach) 
Eugster Hans, Hörhausen 
Farner Walter, Frauenfeld 
Fehr Heinz, Kradolf 
Fisch Paul, Kreuzlingen 
Fischer Manfred, Tägerwilen 
Frei Karl, St. Margarethen 
Frei-Schmied Lina, Wiesendangen 
Frischknecht Hans-Ulrich, Weinfelden 
Fuhrer Fritz, Wängi 
Furgler Hermann, Frauenfeld 
Gass Hansjörg, Sirnach 
Gerber Hansruedi, Berg 
Giger Klara, Frauenfeld 
Greuter Werner, Horn 
Griesemer Franz, Amriswil 
Gutheinz Elisabeth, Kreuzlingen 
Hagen Emil, Hüttwilen 
Hagen Marianne, Frauenfeld 
Hanselmann Roland, Güttingen 
Hanselmann Kurt, Romanshorn 
Hauert Alfred, Romanshorn 
Hausammann Martin, Sulgen 
Hauser Bruno, Wängi 
Hauser Marianne, Neukirch (Egnach) 
Hauser Karl, Amriswil 
Hediger Karl, Schlattingen 
Herzog-Rueegg Ida, Homburg 
Hodel Liselotte, Freidorf 
Hofer Ernst, Hüttwilen 
Hofmann Margrit, Kreuzlingen 
Hohl Eduard, Felben-Wellhsen 
Holzer Max, Neuwilen 
Hubmann Karl, Dussnang 
Huerlimann Heinz, Gachnang 
Hungerbuehler Julius, Amriswil 
Hunziker Armin, St. Margarethen 
Itel Armin, Basadingen 
Iten Ferdinand, Tägerwilen 
Jakob Margrit, Kreuzlingen 
Jenny Fritz, Arbon 
Jud Astrid, Münchwilen 
Kaelin Josef, Lanzenneunforn 
Kammerlander Alois, Wängi 

Kappeler Hans, Frauenfeld 
Karrer Hansruedi, Kreuzlingen 
Kartali Franz, Tägerwilen 
Keller Ria, Schönbaumgarten 
Keller Hans, Frauenfeld 
Keller Martin, Frauenfeld 
Keller-Iseli Erika, Frauenfeld 
Klaus-Lutz Armin, Altnau 
Klingler Rudolf, Weinfelden 
Klink Heinz, Kreuzlingen 
Knoepfli Alfred, Affeltrangen 
Knueppel Harry, Sirnach 
Knup Urs, Frauenfeld 
Kollbrunner Marie-Anna, Hüttlingen 
Koller Walter, Arbon 
Kompalka Josef, Romanshorn 
Konrad Niklaus, Eschlikon 
Koschenz Eckart, Kreuzlingen 
Kreis Edwin, Bürglen 
Kressibucher Josef, Berg 
Kruesi Viktor, Egnach 
Kuehne Richard, Frauenfeld 
Kurzhals Margrit, Tägerwilen 
Kutter Alex, Pfyn 
Langenegger Christian, Gachnang 
Lanz Walter, Eschlikon 
Lattmann Urs, Oberbussnang 
Lendenmann Jakob, Bürglen 
Lenzin Martina, Romanshorn 
Lenzlinger Heinz, Gachnang 
Lerch Erwin, Affeltrangen 
Leuthold Robert, Frauenfeld 
Lienert Konrad, Güttingen 
Luechinger Cilia, Weinfelden 
Magun Johann G., Frauenfeld 
Mathe Zsolt, Landschlacht 
Mathieu Alfred, Romanshorn 
Meier Hugo, Zihlschlacht 
Meier Irene, Kreuzlingen 
Menzi Willy, Kreuzlingen 
Messerli Erich, Sulgen 
Meyer Bruno, Arbon 
Meyerhans Alfons, Kreuzlingen 
Michel Eberhard, Eschenz 
Moesli Ruedi, Kreuzlingen 
Mohn Roland, Romanshorn 
Morgenthaler Paul, Schocherswil 
Moser-Messmer Samuel, Warth 
Mueller Kurt, Weinfelden 
Mueller Walter, Weinfelden 
Nater Werner, Kümmertshausen 
Nef Willy, Arbon 
Nemeth Rosmarie, Weinfelden 
Niederhauser Hans, Fruthwilen 
Oertle Peter, Kreuzlingen 
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Oschwald Xaver, Sulgen 
Osterwalder Elfriede, Warth 
Osterwalder Hans, Thundorf 
Ott Walter, Frauenfeld 
Pfaeffli Hansruedi, Frauenfeld 
Pinter Janos, Ermatingen 
Planzer Hildegard, Sulgen 
Raess Armin, Bottighofen 
Rast Robert, Aadorf 
Reifler Hans, Oppikon 
Reist Willi, Kefikon 
Ribi-Sauter Arnold, Ermatingen 
Richner-Albisser Guido, Kreuzlingen 
Rickenbach Max, Arbon 
Rieder Max, Arbon 
Rueegg Max, Frauenfeld 
Rupper Guido, Fischingen 
Sas Tadeusz, Aadorf 
Sauter Walter, Bischofszell 
Schadegg Egon, Wängi 
Schaer-Roth Heidi, Amriswil 
Schelling-Meier Alice, Scherzingen 
Schenzinger Erich, Basadingen 
Scherrer Peter, Kreuzlingen 
Schlaepfer Anita, Kreuzlingen 
Schlatter Meinrad, Uesslingen 
Schlumpf Walter, Romanshorn 
Schmid Fritz, Schlattingen 
Schmid Max, Rothenhausen 
Schneider Bruno, Kradolf 
Schneider Hanspeter, Balterswil 
Schreiber Johann B., Guntershausen 

Schuemperli Jakob, Friltschen 
Schwarzenbach Sylvia, Ermatingen 
Schweizer Hansruedi, Arbon 
Senn Alfred, Frauenfeld 
Singer Willi, Ermatingen 
Singer-Ilg Paula, Fruthwilen 
Sochor Heinz, Eschenz 
Somogyi Gabor, Sommeri 
Sonderegger Konrad, Dozwil 
Specker Werner, Aadorf 
Staeheli Willi, Kreuzlingen 
Stark Josef, Dozwil 
Staub Peter, Frauenfeld 
Steiner Walter, Weinfelden 
Sterki-Peter Ruth, Frauenfeld 
Stettler Fritz, Steckborn 
Stillhart Jakob, Balterswil 
Stoerchli Josef, Wängi 
Stofer Walter, Matzingen 
Straub Eduard, Horn 
Straub Roland, Frauenfeld 
Streicher Josef, Eschenz 
Studer Peter, Frauenfeld 
Stuecklschweiger Franz, Eschlikon 
Suess Ruth, Arbon 
Tanner-Bosshardt Ria, Frauenfeld 
Thalmann Max, Romanshorn 
Tobler Max, Frauenfeld 
Traber Paul, Warth 
Treuthardt Alfred, Ermatingen 
Truog Peter, Mattwil 
Tschumi Peter, Neukirch (Egnach) 

Ulrich Hugo, Horn 
Van Der Bie Henk, Arbon 
Vetterli Reinhard, Wagenhausen 
Von Niederhaeusern Franz, Braunau 
Wachter Heinz, Steckborn 
Wacker Karl, Arbon 
Wagner Franz, Sulgen 
Wanzenried Hermann, Aadorf 
Wattinger Peter, Altnau 
Weber Alois, Rickenbach b. Wil 
Weber Roland, Weinfelden 
Wedl Franz, Braunau 
Weigle Rolf, Frauenfeld 
Weiler Milly, Romanshorn 
Wettstein Hans, Ermatingen 
Weymann Heinz, Kreuzlingen 
Widmer Otto, Wängi 
Wieland Peter, Kreuzlingen 
Wiesendanger Wilhelm, Kreuzlingen 
Wietlisbach Walter, Arbon 
Willi Arthur, Guntershausen 
Wittwer Werner, Langrickenbach 
Wolfensberger Erwin, Romanshorn 
Wrensch Walthraud, Frauenfeld 
Wullschleger Peter, Frauenfeld 
Wurzer August, Balterswil 
Wyss Christian, Frauenfeld 
Zoller Bruno, Raperswilen 
Zopfi Jakob, Kreuzlingen 
Zwahlen Hans, Märwil 
Zweifel Reinhard, Warth 

Entspannt 
unterwegs!

Autobahnvignette für die Schweiz.

Geniessen Sie die Vorteile 
einer TCS-Mitgliedschaft! 

TCS Mitgliedschaft.

FRAUENFELD
WINIGERWINIGERWINIGERWINIGERWINIGER

CARROSSERIE

052 721 21 21
www.carrosserie-winiger.ch

Schadenhandling, Carrosserie-Reparaturen
Drücktechnik, Scheibenservice

Oldtimer-Restaurationen

VSCI-EUROGARANT zertifizierter Fachbetrieb.
Mitglied des Schweizerischen Carrosserieverbandes und der
Association Internationale des Réparateurs en Carrosserie (A.I.R.C.).
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Motorrad- und Nothelfer- 
Refresherkurs 
Motorrad: Fit für die Saison | Nothilfe: Motorradunfälle und Massnahmen

TCS Sektion Thurgau | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | F: 071 677 49 40 | www.tcs-thurgau.ch | info@tcs-thurgau.ch

Programm  - Handling vom Motorrad bei tiefen Tempi, sichere und effiziente Bremsung

 - Auffrischen der Grundkenntnissen der lebensrettenden Sofortmassnahmen  
  bei Motorradunfällen 

Kurstag/-zeit  Donnerstag, 28. Mai 2015, 08.00 – 16.30 Uhr inkl. Mittagessen 

Kursleitung  Lukas Gasser / Patrick Oderbolz VSR Motorradinstruktoren
 Bettina Gasser SSK Nothilfeinstruktorin 

Kursort  Verkehrssicherheitszentrum Thurgau, Dufourstrasse 76, 8570 Weinfelden 

Kurskosten  TCS-Mitglieder: CHF 250.–/ Nichtmitglieder: CHF 280.–  

Anmeldung  Telefonisch oder via E-Mail an die unten stehende Adresse.

Autofahren heute
bringt ein Plus an Sicherheit für langjährige Autofahrer

TCS Sektion Thurgau | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | F: 071 677 49 40 | www.tcs-thurgau.ch | info@tcs-thurgau.ch

Programm  Theorie: Auffrischung der wichtigsten und neusten Verkehrsregeln im Theorielokal. 
 Praxis: Befahren einer Teststrecke in Begleitung eines Fahrlehrers. 
 Schlussbesprechung/Auswertung im individuellen Gespräch. 

Kurstag/-zeit  - Donnerstag, 22. Januar 2015  
 - Montag, 23. Februar 2015  
 - Mittwoch, 18. März 2015  

 Kurzszeit: 08.30 – 11.00 Uhr

 Der Termin für die Fahrt wird in der Theorie festgelegt. 

Kursleitung  Yvonne und Jürg Gasser, dipl. VSR-Instruktoren 

Kursort  Verkehrssicherheitszentrum Thurgau, Dufourstrasse 76, 8570 Weinfelden 

Kurskosten  CHF 70.– für TCS-Mitglieder/ CHF 90.– für Nichtmitglieder;  
 Die Rückvergütung vom Fond für Verkehrssicherheit (CHF 50.–) ist bereits im Kurspreis  
 berücksichtigt.   

Anmeldung  Telefonisch oder via E-Mail an die unten stehende Adresse.

«vom

Verkehrssicher-

heitsrat

empfohlen»

Motorradkurse
Refresher, Kurventraining

TCS Sektion Thurgau | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | F: 071 677 49 40 | www.tcs-thurgau.ch | info@tcs-thurgau.ch

Kurse  

Refresher «Saisonstart»: Kurventraining: 

Dienstag, 31. März 2015 Freitag, 08. Mai 2015 

Samstag, 11. April 2015  Dienstag, 12. Mai 2015

Freitag, 17. April 2015 Mittwoch, 03. Juni 2015 

Samstag, 02. Mai 2015 Samstag, 13. Juni 2015

 

  
Kurszeiten   
jeweils von 08.00–16.00 Uhr
inkl. Mittagessen (12.00–13.00 Uhr)

Kurskosten  TCS-Mitglieder CHF 220.– 
 Nichtmitglieder CHF 250.–
 Die Rückvergütung vom Fond für  
 Verkehrssicherheit (CHF 100) ist  
 bereits im Kurspreis berücksichtigt. 
 
Kursort  VSZ Thurgau, Weinfelden 
 
Kursleitung  VSR-Instruktoren; Lukas Gasser  
 und Patrick Oderbolz 
 
Anmeldung  Bitte Motorradmarke und Typ angeben. 
 Anmeldung siehe Adressdaten unten.

«vom

Verkehrssicher-

heitsrat

empfohlen»
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Adventsapéro in der 
TCS-Kontaktstelle

Eine erfreuliche grosse Schar von klei-
nen und grossen TCS-Angehörigen traf 
sich am zweiten Adventswochenende in 
der Kontaktstelle in Weinfelden. 

Dort empfing Präsident Marco Vidale 
zusammen mit den Mitarbeiterinnen 
sowie den Verantwortlichen der Sekti-
on die Gäste, wo ihnen Punsch serviert 
wurde. Bei Raclette, heissen Marroni 
und leckerem Weihnachtsgebäck bot 
sich die Gelegenheit für verschiedene 
Gespräche. Eine willkommene Einstim-
mung für die Festtage. (le.)
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Nothelfer-Kurse
Für Fahrschüler von Auto und Motorrad

TCS Sektion Thurgau | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | F: 071 677 49 40 | www.tcs-thurgau.ch | info@tcs-thurgau.ch

Frauenfeld   20./21. Februar 2015** 
BZT  20./21. März 2015**  
Kurzenerchingerstrasse 11 
 
Weinfelden   16./17./18. Februar 2015* 
VSZ TG   27./29. März 2015** 
Dufourstrasse 76 22./23./24. April 2015* 
 
Sirnach  10./11. April 2015** 
Fahrschule Kellenberger  
Wilerstrasse 8  
 
Amriswil  17./18. April 2015**
Tellstrasse 8
 
Steckborn  10./12./13. März 2015*
Fahrschule Gasser
Mühlhofweg 12

Kurszeiten    * 18.30 – 21.45 Uhr 
 * * FR/SA, FR/SO: 18.30–21.30 Uhr/ 
  08.00–12.00 und 13.00–16.00 Uhr 

 
Kurskosten  TCS-Mitglieder CHF 120.– 
 Nichtmitglieder CHF 140.– 

 
Anmeldung  Weitere Daten und Anmeldung unter  
 www.tcs-thurgau.ch/kurse.html 
 
 TCS Sektion Thurgau 
 Frauenfelderstrasse 6  
 8570 Weinfelden 
 T: 071 622 00 12, info@tcs-thurgau.ch

Nothelfer-Refresher-Kurs
Nothilfe: Sind Sie bereit?

TCS Sektion Thurgau | Sekretariat | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | info@tcs-thurgau.ch

Programm  Auffrischung der wichtigsten Regeln zur Nothilfe, Handeln nach ACBD,
 Bewusstlosenlage, Herzmassage, Beatmung, Defibrillation 
 
Kurstag/-zeit  Freitag, 6. März 2015, 18.30–21.30 Uhr 
  
Kursleitung  SSK-Instruktorin: Bettina Gasser 
 
Kursort  Verkehrssicherheitszentrum Thurgau, Dufourstrasse 76, 8570 Weinfelden 
 
Kurskosten  TCS-Mitglieder CHF 50.–/Nichtmitglieder CHF 60.– 
 
Anmeldung  Telefonisch oder via E-Mail an die unten stehende Adresse.

1/3-Seite quer Event (Ausgangsgrösse: 202x85mm)

www.stelzenhof.ch
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Jahresprogramm 2015
Die Mitglieder können an allen Veranstaltungen teilnehmen. (An Generalversammlungen nur in ihrem Wohnbezirk.) 
Für Details und Ausschreibungen beachten Sie bitte die TCS-Rundschau oder unsere Internetseite: www.tcs-thurgau.ch

Regional- und Fachgruppenpräsidenten
ST	 TCS Thurgau, Frauenfelderstrasse 6, 8570 Weinfelden, Tel.071 622 00 12, info@tcs-thurgau.ch
RA	 Herbert Halter, Kehlhofstrasse 28, 8599 Salmsach, Tel.071 463 59 25, herby@bluewin.ch
RB	 Otto Bernhardsgrütter, Heerenwies 5, 8586 Erlen, Tel.P 071 648 24 51, Tel.G 071 648 28 48
RF	 Noldi Walter, Adlerstrasse 12, 8555 Müllheim Dorf, Tel.052 763 17 65, info@noldis.ch
RK	 Gianni Pedolin, Bütenstrasse 9, 8595 Altnau, Tel.G 071 672 69 22, gian.pedolin@schweizer-rechtsanwalt.com
RM	 Franz Grosser, Michelsbühlstr. 13, Heiterschen, 9545 Wängi, Tel.052 378 15 10, franz.grosser@volvo.com
RS	 Urs Reinhardt, Rodelstr. 31a, 8266 Steckborn, Tel.052 761 24 36, urs.reinhardt@sunrise.ch
RW	 Rudolf Arni, Bürglenstrasse 10, 8570 Weinfelden, Tel.071 622 86 78, ruedi.arni@weinfelden.ch
C	 Michael Schmid, Hauptstrasse 46, 8546 Islikon, Tel.N 079 635 87 30, michael.r.schmid@bluewin.ch

Januar
C	 10. Lottoabend			 
ST	 12.-14. Nothelferkurs in Steckborn		
ST	 16.-17. Nothelferkurs in Frauenfeld		
ST	 19.-21. Nothelferkurs in Weinfelden	
ST	 21. Nothelferkurs Refresher 
	 in Weinfelden			 
ST	 22. Kurs «Autofahren heute» 
	 in Weinfelden			 

Februar
RF	 11. Lichtkontrolle			 
RB	 13. Jahresversammlung			 
RW	 13. Jahresversammlung			 
ST	 16.-18. Nothelferkurs in Weinfelden		
RM	 20. Jahresversammlung			 
ST	 20.-21. Nothelferkurs in Frauenfeld	
ST	 23. Kurs «Autofahren heute» 
	 in Weinfelden			 
RK	 26. Jahresversammlung		
	
März
RA	 6. Jahresversammlung		
ST	 6. Nothelferkurs Refresher 
	 in Weinfelden		
RS	 6. Jahresversammlung		
C	 7. Jahresversammlung		
RF	 13. Jahresversammlung		
RW	 14. Besichtigung Bodenseewerft 
	 (Termin provisorisch)		
RA	 18. Theorieabend		
ST	 18. Kurs «Autofahren heute» 
	 in Weinfelden		
ST	 20.-21. Nothelferkurs in Frauenfeld	
RK	 26. Jassabend		
ST	 27./29. Nothelferkurs in Weinfelden		
ST	 31. Motorradkurs Refresher 		

April
C	 6. Osterbrunch		
RF	 10. Delegiertentreff		
ST	 10.-11. Nothelferkurs in Sirnach		
ST	 11. Motorradkurs Refresher 		
RS	 14. Delegiertentreff		

RB	 16. Delegiertentreff		
RA	 17. Delegiertentreff		
RW	 17. Delegiertentreff		
RM	 17. Delegiertentreff		
ST	 17. Motorradkurs Refresher 		
C	 24. Anhängerkurs		
ST	 24. Delegiertenversammlung in Erlen	
	
Mai
ST	 2. Motorradkurs Refresher		
ST	 8. Motorradkurs Kurventraining		
RS	 10. Muttertagsbrunch		
ST	 12. Motorradkurs Kurventraining		
C	 14.-17. Auffahrtstreffen		
C	 22.-25. Pfingsttreffen		
ST	 26. E-Bike Kurs in Frauenfeld		
RB	 28. Pannenkurs für Frauen in Sulgen	
RK	 Werksbesichtigung Flyer Sirnach 
	 Datum offen			

Juni
ST	 3. Motorradkurs Kurventraining
ST	 13. Motorradkurs Kurventraining
ST	 14. TCS-Familientag in Weinfelden
ST	 16. E-Bike Kurs in Frauenfeld
RK	 21. Velotour
ST	 23. E-Bike Kurs in Kreuzlingen

Juli
ST	 2. E-Bike Kurs in Frauenfeld
C	 4. Grillabend
ST	 8. E-Bike Kurs in Kreuzlingen
ST	 11. Jugend-Fahrlager in Scruengo
ST	 Seeburgtheater (Datum offen)

August
ALLE  3. Schulbanner aufhängen	
RM	 14. Grillhöck	
RS	 Abendkurs im VSZ (Datum offen)	
ST	 Bregenzer Festspiele	(Datum offen)

September
C	 11.-13. Auscampen
RA	 15. Besichtigung Zuckerfabrik 
	 Frauenfeld
ST	 24.-28. WEGA
RB	 Herbstausflug (Datum offen)
RF	 Besichtigung (Datum offen)

Oktober
C	 17. Racletteabend
RW	 20. Lichtkontrolle
RM	 27. Jassen

November
SRB	20. Jahresschlusshöck	
RW	 21. Regionaljass	
RA	 Lichtkontrolle (Datum offen)	
RA	 Jahresschlusshöck (Datum offen)
RS	 Lichtkontrolle (Datum offen)	
RF	 Lichtkontrolle (Datum offen)
RM	 Lichtkontrolle (Datum offen)	
RK	 Lichtkontrolle (Datum offen)
	
Dezember
RB	 10. Adventsmarkt Sulgen
C	 5. Weihnachtsabend

Süsse Knödel, Schmarrn, 
Tascherl?

Pickerl für Österreich.
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7 Tage Norddeutschland
Hamburg - Rostock - Leipzig

TCS-Reise vom 30. August bis 5. September 2015

Detailinformationen über diese einmalige Reise erhalten Sie auf der 
TCS Kontaktaktstelle an der Frauenfelderstrasse 6 in Weinfelden,  
Telefon 071 622 00 12 oder bei Arnold WALTER unter 079 446 59 61.

Unsere Hotels
Hamburg:	 Hotel Baselerhof 4*
Wismar:	 Steigenberger Hotel 4*
Rostock:	 Radisson Blu 4*
Leipzig:	 Parkhotel Seaside 4*

Datum
Sonntag, 30. August bis Sonntag, 5. September 2015

Preise
Arrangement pro Person, Basis DZ	 CHF 1‘580.–
Arrangement pro Person, Basis EZ	 CHF 1‘780.–

TCS ETI Schutzbrief	 ab CHF 65.–

Leistungen

✓	 Fahrt mit 5* Royalclass Car

✓	 6 Übernachtungen in 4* Hotels inkl Frühstück

✓	 4 x Mittag- + 4 x Abendessen / 1 x Picknick

✓	 Stadt- und Hafenrundfahrt in Hamburg

✓	 3-Tages-Ticket für alle öV in Hamburg

✓	 Geführter Stadtrundgang in Lübeck

✓	 Fahrt mit der Molli-Dampf-Bahn

✓	 Ausflug Insel Fischland: mit Führer

✓	 Geführter Abendrundgang in Leipzig

Reiseprogramm

1. Tag	 Anreise nach Hamburg

2. Tag	 Stadt Hamburg

3. Tag	 Lübeck – Wismar

4. Tag	 Wismar – Rostock

5. Tag	 Rostock – Ausflug zur Insel Fischland

6. Tag	 Rostock – Leipzig

7. Tag	 Heimreise

213-jährig. 
Und trotzdem 
nigelnagelneu.

Hauptstrasse 15, CH-8546 Islikon TG,  T +41 52 375 12 35 

info@greuterhof.ch, www.greuterhof.ch

Das Greuterhof-Areal in Islikon – ein multi-

funktionales Konzept für Hotel, Bar, Erlebnis 

und Spitzengastronomie. 

Mit dem im Januar 2015 eröffneten Boutiquehotel in 

der historischen Greuter-Scheune entwickelt sich das 

Greuterhof-Areal zu einem äusserst attraktiven  

Zentrum für hochstehende Gastronomie, Veranstal-

tungen, privaten Festen, Banketten und Schulungen 

aller Art. Das neue Hotel Greuterhof auf einen Blick: 

38 Zimmer mit Grand-Lit-Betten, 3 verschiedene 

Zimmertypen im Stil der Region, Grosser Bankett-

saal mit 120 Plätzen, Schmitte-Bar mit Innen- und 

Aussensitzplätzen, Fine dining im Restaurant Färbe-

rei, Grosses Parkhaus mit Gratis-Parkplätzen und 

ein eigener Garten.

WWW.GREUTERHOF.CH

213-jährig. 
Und trotzdem 
nigelnagelneu.

Hauptstrasse 15, CH-8546 Islikon TG,  T +41 52 375 12 35 

info@greuterhof.ch, www.greuterhof.ch

Das Greuterhof-Areal in Islikon – ein multi-

funktionales Konzept für Spitzengastronomie, 

Schulung, Erlebnis – und neu auch ein Hotel. 

Mit dem im Januar 2015 eröffneten Boutiquehotel in 

der historischen Greuter-Scheune entwickelt sich das 

Greuterhof-Areal zu einem äusserst attraktiven  

Zentrum für hochstehende Gastronomie, Veranstal-

tungen aller Art, privaten Festen, Banketten sowie 

Schulungen und Seminaren. 

Das neue Hotel Greuterhof auf einen Blick: 38 Zim-

mer mit Grand-Lit-Betten, 3 verschiedene Zimmer

typen im Stil der Region, Grosser Bankettsaal mit 

120 Plätzen, Schmitte-Bar mit Innen- und Aussen-

sitzplätzen, Fine dining im Restaurant Färberei, 

Grosses Parkhaus mit Gratis-Parkplätzen und ein 

eigener Garten. Herzlich willkommen!

WWW.GREUTERHOF.CH
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Aktuell

Arbon

53. Generalversammlung

Die TCS-Regionalgruppe Arbon lädt zur 53. Generalversamm-
lung ein am Freitag, 6. März 2015, um 19.30 Uhr im Restaurant 
Sternen in Egnach ein.

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der GV vom 07. März 2014
4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Jahresrechnung 2014 / Revisorenbericht
6. Wahlen
7. Jahresprogramm 2015
8. Anträge
9. Allgemeine Umfragen

Wir offerieren einen feinen Imbiss. Im Anschluss findet der Lotto-
match mit attraktiven Naturalpreisen statt

Anträge und Anmeldung sind dem Präsidenten bis spätestens am 
2. März 2015 mitzuteilen:

Herbert Halter, Kehlhofstr. 28, 8599 Salmsach
Tel.: 079 602 59 38
E-Mail : herby@bluewin.ch

Bischofszell

80. Generalversammlung

Die TCS-Regionalgruppe Bischofszell lädt Sie herzlich zur 
80. Generalversammlung ein.

Freitag, 13. Februar 2015, 19.30 Uhr (Saalöffnung 19.00 Uhr),
ABA, Arbonerstrasse 17, 8580 Amriswil

Nach der GV stärken wir uns mit einem feinen Nachtessen.

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der GV vom 7. Februar 2014
4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Jahresrechnung und Revisorenbericht
6. Budget 2015 und Informationen zum Jahresprogramm 2015
7. Wahlen
8. Anträge
9. Allgemeine Umfrage

Im Anschluss an die GV erhalten wir Informationen über die 
Tätigkeiten der TCS-Rettungshelikopter, TCS-Ambulanzjets sowie 
TCS-Bodenambulanzen von den Herren Jürg Fleischmann, Präsi-
dent, CEO, Lions Air Group AG, und Oliver Wagner, Projektverant-
wortlicher der Geschäftsleitung
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Camping

80. Generalversammlung

Die TCS-Campinggruppe lädt zur 53. Generalversammlung 
am Samstag, 7. März 2015, ab 19.30 Uhr (17.30 Uhr ein kleines 
Nachtessen) im Restaurant Krone in Pfyn ein.

Traktanden
1.   Begrüssung
2.   Wahl der Stimmenzähler
3.   Protokoll der 58. Generalversammlung
4.   Jahresbericht des Präsidenten
5.   Kassen- und Revisorenbericht 2014
6.   Budget 2015
7.   Jahresprogramm 2015 / 2016
8.   Wahlen
9.   Anträge der Mitglieder
10. Anträge des Vorstands
11. Verschiedenes und Umfrage
12. Nächste Generalversammlung

Schriftliche Anmeldung beim Präsidenten bis spätestens 
9. Februar 2015, Anträge bitte bis spätestens 23. Februar 
2015 einzureichen. 

Anmeldungen und Anträge schriftlich an:
Michael Schmid, Hauptstrasse 46a, 8546 Islikon
Tel.: 052 366 55 47, Fax: 052 366 55 71
oder
www.tcs-cctg.ch, info@tcs-cctg.ch

Frauenfeld

VORAVIS – Generalversammlung 2015

Die 53. Generalversammlung der Regionalgruppe Frauenfeld 
findet am Freitag, 13. März 2015 (voraussichtlich 19.00 Uhr statt).

Traktanden
1.	� Die Statutarischen

Vor der GV wird ein Nachtessen offeriert (ohne Getränke).
�Nach der GV orientiert Sie der lokal engagierte Politiker Andy Elliker
über die Frage: Wie weiter mit dem Strassennetz in Frauenfeld …
Beachten Sie die Ausschreibungen in dieser TCS-Rundschau 
(01/2015) und in der nächsten Ausgabe 02/2015 > mit Bekannt-
gabe von genaueren Informationen und vollständiger Traktan-
denliste.

Anmeldungen bis spätestens 06. März 2015 schriftlich (oder 
e-mail) mit Angabe der TCS-Mitgliedernummer und max. 
1 Begleitperson an den Präsidenten ad interim:  
Arnold-Rudolf Walter, Adlerstrasse 12, 8555 Müllheim 
E-mail: info@noldis.ch

Münchwilen

 
53. Jahresversammlung

Die TCS-Regionalgruppe Münchwilen lädt zur 53. Jahresver-
sammlung am Freitag, 20. Februar 2015, ab 19.00 Uhr
im Restaurant Schäfli in Wängi ein.

Traktanden
	 1.	 Begrüssung
	 2.	 Appell
	 3.	 Wahl von 2 Stimmenzählern
	 4.	 Protokoll der GV 2014
	 5.	 Jahresbericht des Präsidenten
	 6.	 Jahresrechnung 2014 / Revisorenbericht
	 7.	 Wahlen
	 8.	 Jahresprogramm 2015
	 9.	 Anträge an die GV
	10.	 Diverses / Allg. Umfrage

Anschliessend an die GV wird ein Nachtessen serviert.
Traditionell lassen wir den Abend beim Kegeln und Jassen  
ausklingen.

Anträge sind bis 13. Februar 2015 schriftlich beim Präsidenten 
einzureichen:
Franz Grosser, Michelsbühlstr. 13, Heiterschen, 9545 Wängi

Weinfelden

53. Generalversammlung

Die TCS-Regionalgruppe Weinfelden lädt zur 53. Generalver-
sammlung am Freitag 13. Februar 2015, ab 19.30 Uhr im Restau-
rant Stelzenhof in Weinfelden ein.

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl von Stimmenzählern
3. Protokoll der GV 2014
4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Jahresrechnung und Revisorenbericht
6. Budget
7. Wahlen      
8. Jahresprogramm 2015
9. Allgemeines und Umfrage

Nach der GV wird ein Nachtessen offeriert und im Anschluss 
findet ein Lotto	mit attraktiven Preisen statt.

Seerücken, Untersee und Rhein

Voranzeige Generalversammlung 2015

Die TCS-Regionalgruppe Seerücken, Untersee und Rhein lädt 
zur Generalversammlung am Freitag, 6. März 2015, ab 19.30 Uhr
im Restaurant Krone in Pfyn ein.
 
Beachten Sie die Ausschreibungen in dieser TCS-Rundschau 
(01/2015) und in der nächsten Ausgabe 02/2015 > mit Bekannt-
gabe von genaueren Informationen.
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Gewinnen Sie einen 
Benzingutschein!

Verkehrswettbewerb 1/2015
Ihre Antwort:

Vorname, Name:

Strasse:

PLZ, Ort:

Ausgefüllten Talon ausschneiden und einsenden an: 
tcs Thurgau, Yvonne Gasser, Grabenstrasse 7, 8266 Steckborn
Machen Sie via Email mit    wettbewerb@tcs-thurgau.ch

Gewinner Verkehrswettbewerb 8/2014:  
Milena Grubenmann, Märwil
Margrit Bürge, Romanshorn

Auflösung des Wettbewerbs 
8/2014: Antwort A
SVG Art. 29 / VRV Art. 57 Abs 2:

Fahrzeugscheiben müssen rundum vom 

Schnee und Eis befreit werden. Sowohl 

die direkte Sicht nach vorne als auch nach 

hinten über die Spiegel muss frei sein. Aus 

Sicherheitsgründen müssen zudem auch die 

Scheinwerfer, Blinker sowie das Dach und die 

Motorhaube vom Schnee befreit werden. 

Wettbewerb

A)	Verletzte betreuen 
	 Polizei benachrichtigen 
	 Verkehr sichern

B)	Verkehr sichern 
	 Verletzte betreuen 
	 Polizei benachrichtigen

C)	Polizei benachrichtigen 
	 Verletzte betreuen 
	 Verkehr sichern

Wie verhalten Sie sich, wenn Sie an einem
Verkehrsunfall mit Verletzten beteiligt sind?

Beantworten Sie die Fragen und schon kann Ihnen mit ein 
wenig Glück ein Benzingutschein im Wert von CHF 100.– 
gehören. Teilnahmeberechtigt ist jedermann. Es erfolgt keine 
Korrespondenz. Die Gewinner/innen werden unter den 
richtigen Lösungen ausgelost. Einsendeschluss: 02.02.2015

Kontaktstelle Weinfelden!
Der TCS-Shop mit allen 
Produkten & Gutscheinen.

Frauenfelderstrasse 6
8570 Weinfelden

Tel.: 071 622 00 12
Fax: 071 622 00 18

info@tcs-thurgau.ch
www.tcs-thurgau.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag	 09.00 - 12.00	 13.30 - 17.00
Donnerstag	 09.00 - 12.00 	 13.30 - 18.00

Nothelferkurse oder Refresher



Aussergewöhnliche Reisen zu moderaten Preisen 

Buchen oder Prospekt verlangen
Gratis-Nr. 0800 626 550

Online navigieren
www.thurgautravel.ch

Rathausstrasse 5, 8570 Weinfelden, 
Tel. 071 626 55 00, info@thurgautravel.ch

Rhein-Kreuzfahrten nach Holland
mit der luxuriösen MS Edelweissbbbbk

Es het solangs hetRabatt* bis Fr. 1000.–*Abhängig von Auslastung, Saison, Wechselkurs

• Loreley, Romantischer Rhein
• Leises Schiff mit neuester Technik
• Bequem ab/bis Basel

Basel–Bonn–Rotterdam–Amsterdam–Basel
9 Tage ab Fr. 790.– (Rabatt Fr. 1000.– abgezogen,  Mitteldeck) 

Tag Destination Programm/Ausflug
1 Basel Individuelle Anreise. Einschiffung ab 15.00 Uhr. Um 16.00 Uhr heisst es «Leinen los».
2 Strasbourg Am Vormittag Stadtrundfahrt.* Besichtigung vieler Sehenswürdigkeiten wie gotisches 

Münster. Am Mittag Weiterfahrt nach Bonn.
3 Bonn Passage des «Romantischen Rheins» mit Loreley. Stadtrundfahrt* in Bonn. 
4  Dordrecht– 

Rotterdam
Ausflug* zu den Windmühlen von Kinderdijk (UNESCO Weltkulturerbe). Am Nachmittag 
Stadt-/Hafenrundfahrt* in Rotterdam. Am Abend Weiterfahrt Richtung Amsterdam.

5 Amsterdam Vormittags Besuch des Keukenhofs* (21.03. bis 08.05.) oder Stadtrundfahrt und Besuch 
Insel Marken* (25.02. bis 13.03. / 16.05. bis 23.10.). Grachtenfahrt* am Nachmittag.

6 Düsseldorf Schöne Schifffahrt nach Düsseldorf am Vormittag. Während einer Rundfahrt* am Nach-
mittag erhalten Sie einen Eindruck von der interessanten Messe- und Modemetropole. 

7 Rüdesheim Am Vormittag nochmals Schifffahrt entlang dem «Romantischen Rhein». Am Nachmittag 
Fahrt mit dem Winzerexpress* durch die Weinberge direkt ins Zentrum.

8 Plittersdorf–Kehl Ausflug nach Baden-Baden.* Rundgang durch die Bäder- und Kunststadt mit ihrer mediter-
ranen Atmosphäre. Rückfahrt durch den Schwarzwald. Letzte Etappe in Richtung Basel.

9 Basel Ausschiffung und individuelle Heimreise.
*  im Ausflugspaket (9 Ausflüge Fr. 290.–) enthalten, vorab buchbar | Programmänderungen vorbehalten 

Reederei/Partnerfirma: Scylla AG

2-Bettkabine Mitteldeck und Oberdeck mit franz. Balkon

Abreisedaten 2015 Es het solangs het Rabatt
Frühlings- und Tulpenfahrten
25.02. 1000
05.03. 900

13.03. 800
06.04.• 500

14.04.• 400
22.04.• 300

30.04.• 200
08.05.• 200

• nur noch wenige Kabinen verfügbar

Sommer- und Herbstfahrten 
16.05. 200
24.05. 200
01.06. 200
09.06. 200
17.06. 200
25.06. 200

03.07. 200
11.07. 200
19.07. 200
27.07. 200
04.08. 200
12.08. 200

20.08. 200
28.08. 200
05.09. 200
13.09. 200
21.09. 200
29.09. 200

07.10. 300
15.10. 400
23.10. 500

Preise pro Person in Fr. (vor Rabattabzug) 
2-Bettkabine Hauptdeck hinten 1290
2-Bettkabine Hauptdeck 1390
2-Bettkabine Mitteldeck französischer Balkon 1790
2-Bettkabine Oberdeck französischer Balkon 2090
Zuschlag zur Alleinbenutzung HD/MD 190/490

Inkl. Vollpension, Details zu den Leistungen im Internet 
oder verlangen Sie den Flyer.

MS Edelweissbbbbk
2013 gebautes Schiff der Scylla-Flotte für 180 Gäste. 
Alle Kabinen verfügen über Dusche/WC, Föhn, Mini-
bar, Safe, TV, Radio und Klimaanlage. Auf MD/OD mit 
französischem Balkon, auf Hauptdeck mit nicht zu 
öffnenden Fenstern. Bordausstattung: Restaurant 
Jungfrau mit Oberlichtfenstern für Gäste  des HD/MD, 
Restaurant Matterhorn mit Panoramafenstern für 
Gäste auf dem Oberdeck. Möglichkeit zum Lightlunch 
im Panorama-Salon/Bar. Bordausstattung: Li dobar, 
Boutique, Sonnendeck mit kleinem Pool, Lift zwi-
schen HD und OD. Gratis WLAN. Nichtraucherschiff 
(Rauchen auf dem Sonnendeck ist erlaubt).

Weitere Reisen zur Tulpenblüte 2015
NEU MS Thurgau Ultrabbbbbk
9 Tage ab Fr. 1190.– nach Rabatt, 20.03., HD, VP
NEU MS William Shakespearebbbbb
9 Tage ab Fr. 1090.– nach Rabatt, 27.03., HD hinten, VP
NEU MS Jane Austenbbbbb
8 Tage ab Fr. 690.– nach Rabatt, 14.03., HD, VP
NEU MS Savorbbbbbk
8 Tage ab Fr. 990.– nach Rabatt, 28.03., HD hinten, VP
MS Antonio Belluccibbbbb
9 Tage ab Fr. 1090.– nach Rabatt, 27.03., HD hinten, VP

Unser neuer Katalog 2015 ist da!
Schnuppern Sie online oder 
bestellen Sie sich ein gedrucktes Exemplar 

nach Hause.


